Manfred Link

25. September 1954

Manfred Link wird in Bergneustadt geboren

1969 / 70

Link spielt als Torwart in der A-Jugendmannschaft des SSV 08 Bergneustadt in der Sonderstaffel Oberberg

1970 / 71

Spieler in der A-Jugendmannschaft des SSV 08 Bergneustadt in der Sonderstaffel Oberberg (2. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV 08 Bergneustadt mit einem Punk Vorsprung auf den SSV Wildbergerhütte den 1. Tabellenplatz und nimmt damit an der Aufstiegsrunde zur Verbandsliga Mittelrhein (1. Liga) teil

Zunächst setzt sich der SSV 08 Bergneustadt in zwei Qualifikationsspielen gegen den VfL Sindorf durch.

17. Juni 1971

Am 4. Spieltag der Aufstiegsrunde zur Verbandsliga Mittelrhein gewinnt die A-Jugend des SSV 08 Bergneustadt auf heimischen Platz gegen den CfB Ford Niehl mit 3:0. Bereits in der 4. Spielminute bringt Bernd Hopp die Hausherren nach einem Zuspiel von Dieter Joost mit 1:0 in Führung. Nur wenig später erhöht Joost nach einer Ecke per Kopfball auf 2:0. In der 50. Minute kommt der Ball zu Uli Schäfer, der dann für das entscheidende 3:0 sorgt

In der Aufstiegsrunde belegen sie dann punktgleich mit dem SSV Vingst 05 den 2. Tabellenplatz. In dem Entscheidungsspiel gegen den SSV Vingst 05 gewinnt Bergneustadt mit 6:4 nach Elfmeterschießen und steigt damit in die Verbandsliga Mittelrhein (1. Liga) auf

1973 / 74

Link spielt als Torwart beim SSV 08 Bergneustadt in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

2. September 1973

Am 3. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der SSV 08 Bergneustadt bei der Reservemannschaft von Bayer 04 Leverkusen mit 6:5. Nach einer torreichen ersten Halbzeit, in der der schwache Torwart Erdmann durch Manfred Link ersetzt wird, führen die Hausherren mit 4:3. In der 59. Minute schafft Osberghaus den Ausgleich. Zwar gehen die Hausherrn erneut in Führung, doch Kraeber und Osberghaus sorgen für den knappen Sieg 

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV 08 Bergneustadt mit zwei Punkten Rückstand auf die Amateurmannschaft von Bayer 04 Leverkusen den 2. Tabellenplatz

Während der Winterpause wechselt Link zum SV Wiedenest in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (7. Liga)

1974 / 75

Link  spielt als Torwart beim TuS Eckenhagen in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1975 / 76

Link  spielt als Torwart beim TuS Eckenhagen in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1976 / 77

Spieler in der Reservemannschaft des SSV 08 Bergneustadt in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1977 / 78

Link spielt als Torwart beim VfR Marienhagen in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Spielzeit 1978 / 79

Link spielt als Torwart beim TuS Eckenhagen in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)

	12. November 1978

	Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (11. Spieltag)

	SV Morsbach 2 - TuS Eckenhagen 1:1 (1:1)

	Friedrichs

	Manfred Link - 

	0:1

1:1 Friedrichs


Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Eckenhagen in seiner Staffel mit einem Punkt Rückstand auf die Reservemannschaft des SSV Nümbrecht den 2. Tabellenplatz. Allerdings läuft gegen die Wertung des Spiels SSV Nümbrecht 2 – SpVg Rossenbach, die in der Endtabelle hinter der Reservemannschaft des TuS Wiehl auf dem letzten Platz stehen, noch ein Einspruch von Seiten Rossenbachs

20. Juni 1979

Die Spruchkammer in Hennef verhandelt über den Einspruch von Rossenbach. Nach längerer Beratung wird entschieden, dass dem SSV Nümbrecht der aus dem Spiel gegen Rossenbach bereits zugesprochene Punkt wieder aberkannt wird. Damit kommt es zu einem Entscheidungsspiel um die Meisterschaft zwischen den jetzt punktgleichen Mannschaften des TuS Eckenhagen und der Reservemannschaft des SSV Nümbrecht. Absteigen muss nun anstelle von Rossenbach die Reservemannschaft des TuS Wiehl.

24. Juni 1979

Im Entscheidungsspiel um die Meisterschaft der Staffel 2 der Kreisliga B Oberberg gewinnt der TuS Eckenhagen vor 500 Zuschauer in Marienhagen gegen die Reservemannschaft des SSV Nümbrecht knapp mit 1:0, und steigt damit als Meister in die Kreisliga A Oberberg (7. Liga) auf. Bereits in der 5. Spielminute erzielt der Eckenhagener Frank Jungjohann mit dem 1:0 das letztlich entscheidende Tor.

1979 / 80

Spieler beim TuS Eckenhagen in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Eckenhagen mit vier Punkten Rückstand auf den SV Frömmersbach den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga B Oberberg (8. Liga) absteigen

1980 / 81

Spieler beim TuS Eckenhagen in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)

31. August 1980

Am 1. Spieltag der Kreisliga B Oberberg gewinnt der TuS Eckenhagen vor 50 Zuschauer auf heimischen Platz gegen die Reservemannschaft des SSV Nümbrecht mit 3:1. Zur Pause führen die Gäste überraschend mit 1:0. Erst nach dem Wechsel kommen die favorisierten Hausherren ins Spiel. Dieter Junge erzielt per Elfmeter zunächst den Ausgleich. Ewald Riske und Jochen Häusler sorgen dann doch noch für einen hochverdienten Heimerfolg.

5. April 1981

Am 20. Spieltag der Kreisliga B Oberberg gewinnt der TuS Eckenhagen auf heimischen Platz gegen die Reservemannschaft des 1. FC Reichshof mit 8:0. Von Beginn an lassen die Hausherren keinen Zweifel aufkommen, dass sie dieses Spiel gewinnen wollen, und beherrschen mit ihren technischen Fähigkeiten Ball und Gegner. Torwart Link per Elfmeter, zweimal Riske, Michael Müller und Schneider sowie Häusler sorgen für diesen Kantersieg.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Eckehagen in seiner Staffel mit einem Vorsprung von zehn Punkten auf den SV Hermesdorf den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Kreisliga A Oberberg (7. Liga) auf

1981 / 82

Spieler beim TuS Eckenhagen in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

30. August 1981

Am 1. Spieltag der Kreisliga A Oberberg gewinnt der TuS Eckenhagen vor 150 Zuschauer auf heimischen Platz gegen den TuS Elsenroth mit 7:4. Nach einer guten halben Stunde ist die Begegnung entschieden, da die Hausherren bereits mit 5:0 in Führung liegen. Zwar kommen die Gäste bis auf 3:6 heran, doch letztlich haben sie keine echte Chance. Lettieri, Riske, Schürholz, Müller, Rieche und zweimal Schöler treffen für den Aufsteiger.

17. Januar 1981

Am 14. Spieltag der Kreisliga A spielt der TuS Eckenhagen beim TuS Elsenroth torlos 0:0 unentschieden. Auf dem schwer bespielbaren Platz bietet sich den Gästen die erste gute Möglichkeit, doch der 25-m-Schuß von Willi Schneider wird vom TuS-Torwart Rolf Peter Schröter hervorragend pariert. Anschließend treffen sie den Pfosten und die Latte, aber nicht ins Tor. Am Ende erkämpfen sich die Hausherren ein durchaus glückliches Unentschieden.

18. Mai 1982

In der 1. Runde um den Kreispokal Oberberg gewinnt der TuS Eckenhagen beim B-Kreisligisten TuS Belmicke mit 5:3 nach Verlängerung. Bei sehr schlechten äußeren Bedingungen liegen die favorisierten Gäste bereits mit 2:0 in Führung, ehe die stark spielenden Hausherren das Spiel drehen können. Erst ein Elfmeter von Wolfgang Schürholz bringt die Verlängerung, wo dann letztlich mit ein wenig Glück gewonnen wird.

1982 / 83

Spieler beim TuS Eckenhagen in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

Am 4. Spieltag der Kreisliga A Oberberg verliert der TuS Eckenhagen vor 500 Zuschauer auf heimischen Platz gegen den SSV Wildbergerhütte mit 1:4. Zur Pause steht es noch torlos 0:0 unentschieden. Kurz nach Wiederanpfiff lässt sich Torwart Link von Kascha mit einer Flanke zum 0:1 überraschen. Zweimal Idel sowie Schneider erhöhen schnell auf 4:0, ehe den Hausherrn durch Augustat zumindest der Ehrentreffer gelingt.

Spielzeit 1983 / 84

Spieler beim TuS Eckenhagen in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

	15. April 1984

	Kreisliga A Oberberg (23. Spieltag)

	SV Frömmersbach – TuS Eckenhagen 1:1 (1:0)

	Peter Veith
[Trainer: Günter Gerheim]

	Manfred Link – Mattick
[Trainer: Eberhard Schlichting]

	1:0 Veith (44.)

1:1 Mattick (65.)


Spielzeit 1984 / 85

Spieler beim TuS Eckenhagen in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

	2. September 1984

	Kreisliga A Oberberg (1. Spieltag)

	Hansa Vollmerhausen – TuS Eckenhagen 1:0 (0:0)

	Bernd Frielingsdorf

[Trainer: Frank Lesnik]

	Manfred Link - 

[Trainer: Wolfgang Becker]

	1:0 Bernd Frielingsdorf (75.)


Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Eckenhagen mit zehn Punkten Rückstand auf den TuS Derschlag, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga B Oberberg (8. Liga) absteigen

1985 / 86

Spieler beim TuS Eckenhagen in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)

1991 / 92

1. August 1991

Link ist Abteilungsleiter Fußball beim TuS Eckenhagen

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV 08 Bergneustadt

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt 2

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen

	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SV Wiedenest

	Kreisliga B Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen

	Kreispokal Oberberg
	1
	0
	TuS Eckenhagen

	Sonderstaffel Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt A-Jgd


	
	
	
	
	

	1969 / 70
	Sonderstaffel Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt A-Jgd

	1970 / 71
	Sonderstaffel Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt A-Jgd

	1971 / 72
	
	
	
	

	1972 / 73
	
	
	
	

	1973 / 74
	Bezirksklasse Mittelrhein
	1
	0
	SSV 08 Bergneustadt

	1973 / 74
	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SV Wiedenest

	1974 / 75
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen

	1975 / 76
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen

	1976 / 77
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt 2

	1977 / 78
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	VfR Marienhagen

	1978 / 79
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen

	1979 / 80
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen

	1980 / 81
	Kreisliga B Oberberg
	26
	2
	TuS Eckenhagen

	1981 / 82
	Kreisliga A Oberberg
	12
	0
	TuS Eckenhagen

	1982 / 83
	Kreisliga A Oberberg
	2
	0
	TuS Eckenhagen

	1983 / 84
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen

	1984 / 85
	Kreisliga A Oberberg
	1
	0
	TuS Eckenhagen

	1985 / 86
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen
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